
An der Fakultät für Agrarwissenschaften der Georg-August-Universität 
Göttingen ist eine

Juniorprofessur (W1) für „Populationsgenomik 
von Wirt-Pathogen-Systemen bei Nutztieren“

zum nächstmöglichen Termin zu besetzen. Die Einstellung erfolgt zu-
nächst befristet auf drei Jahre mit Verlängerungsoption für weitere drei 
Jahre bei positiver Evaluation.
Die zukünftige Stelleninhaberin/Der zukünftige Stelleninhaber soll das 
Fachgebiet in Forschung und Lehre vertreten. Die Forschungsansätze 
sollen zu einem besseren Verständnis der Adaptationsmechanismen 
und Wechselwirkungen von Wirt und Pathogen auf genomischer Ebene 
beitragen. Die Forschungsarbeiten sollen sich auf ausgewählte Wirt-
Pathogen-Systeme bei Nutztieren (einschl. Aquakultur) konzentrieren 
und können sowohl einen experimentellen als auch einen theoretisch-
methodischen Schwerpunkt haben.
Die Bewerberin/Der Bewerber sollte durch eine herausragende Promo-
tion in einer relevanten Disziplin (z. B. Agrarwissenschaften, Biologie, 
Statistik) ausgewiesen sein. Erfahrungen mit populationsgenomischen 
Fragestellungen und Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit 
sowie an der Mitarbeit in bestehenden Verbundprojekten werden voraus-
gesetzt. 
Nähere Informationen zu dieser Professur entnehmen Sie bitte dem Inter-
net unter dem Link: www.nutztierwissenschaften.uni-goettingen.de
Weitere Einstellungsvoraussetzungen ergeben sich aus § 30 des Nieder-
sächsischen Hochschulgesetzes vom 26.02.2007. Sofern vor oder nach 
der Promotion eine Beschäftigung als wissenschaftliche Mitarbeiterin 
oder wissenschaftlicher Mitarbeiter oder wissenschaftliche Hilfskraft 
erfolgt ist, sollen Promotions- und Beschäftigungsphase zusammen 
nicht mehr als sechs Jahre betragen haben. Die Stiftungsuniversität 
Göttingen besitzt das Berufungsrecht. Einzelheiten werden auf Nach-
frage erläutert.
Bewerbungen von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus dem 
Ausland sind ausdrücklich erwünscht. Die Universität Göttingen strebt 
in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung 
des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich 
zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Publikationsverzeichnis, einer Darstellung 
des wissenschaftlichen Werdegangs einschließlich der Lehrtätigkeit sowie 
einem repräsentativen eigenen Forschungspapier sind in elektronischer 
Form bis zum 10. Januar 2012 zu richten an den Dekan der Fakultät 
für Agrarwissenschaften, der Georg-August-Universität Göttingen, 
Büsgenweg 5, 37077 Göttingen (E-Mail: dekagrar@gwdg.de).


